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RADEMACHER
Sehr geehrte Kundin, sehr geehrter Kunde...

...mit dem Kauf des Rolladenantriebes Rollotron comfort plus haben Sie sich für
ein Quali-tätsprodukt aus dem Hause Rademacher entschieden.

Wir danken Ihnen für Ihr Vertrauen.

Auf der Rückseite dieses Blattes stellen wir Ihnen Ihren neuen Rollotron comfort plus
(im folgenden Rollotron) vor.

Diese Anleitung...
...beschreibt Ihnen den Einbau und die Bedienung Ihres Rollotron comfort plus.

Bitte lesen Sie diese Anleitung vollständig durch. Beachten Sie alle
Sicherheitshinweise, bevor Sie mit den Arbeiten beginnen.

Bitte bewahren Sie diese Anleitung auf.

Bei Schäden, die durch Nichtbeachtung dieser Anleitung und der Sicherheitshin-
weise entstehen, erlischt die Garantie. Für Folgeschäden, die daraus resultieren,
übernehmen wir keine Haftung.

    Bitte
umblättern

CE-Zeichen und Konformität

Der Rolladenantrieb Rollotron comfort plus
(Art.-Nr. 9605/9645) erfüllt die Anforde-
rungen der geltenden europäischen und
nationalen Richtlinien.

Die Konformität wurde nachgewiesen,
die entsprechenden Erklärungen und
Unterlagen sind beim Hersteller hinterlegt.

i
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Zugentlastung*

Befestigungshaken

Kabelkanal

Lernen Sie Ihren neuen Rollotron kennen/Gesamtansicht

3

Bedientasten

LCD-Anzeige

Befestigungslöcher

Abdeckung*

Umlenkrolle

▲

2 2 : I 7:
st AUTO            MANU

AB
AUF

Uhr

Betriebsarten

Anzeige der
Wochentage

Sonnen- bzw.
Dämmerungs-
symbol

Moduleinschub
Verschlußkappe

i

MO DI MI DO FR SA SO

Anschlußklemmen

Entriegelungsklammer

Wickelrad

Gurtbandabdeckung*

Beipackbeutel
* = Inhalt, zusätzlich:
1 x Setzstift
2 x Befestigungsschrauben

Betriebsarten-
wahltaste

Setztaste

Wochen-Taste

Uhr-Taste

SET-Taste

Blendenstopfen*
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MO

2 0 : 3 0
st AUTO

Den nächsten Tag (Mittwoch) aufrufen

Arbeitsschritte ab Seite 18 für alle Tage
wiederholen.

Einstellungen beenden
Wollen Sie keine weiteren Einstellun-
gen vornehmen, drücken Sie mehrfach
die Wochentaste bis Sie alle Eingabe-
punkte des Wochenprogramms durch-
schritten haben (siehe Seite 20).

Zusätzliche, gemeinsame
Wochenschaltzeiten einstellen

Wochenprogramm/Einstellen der Tages-Schaltzeiten

▼ Anzeige:

➜

Schließzeit für Montag einstellen

▼ Den nächsten Tag (Dienstag)
aufrufen
Die für Dienstag voreingestellte Öffnungs-
und Schließzeit wird wechselnd angezeigt.

Öffnungs- und Schließzeit für
Dienstag einstellen

▼

MO

2 0 :0 0
st AUTO

Die Werkseinstellung aufrufen

drücken und halten (Zeitvorlauf)

▲

SET▲ +

SET+▲

1x

Tasten loslassen, wenn ... ...die gewünschte Schließzeit, an-
gezeigt wird (z. B. 20:30 Uhr ).

▼

1x71

➜

DI

2 0 :0 0
st AUTO

▼ Einstellungen ab Seite 18
wiederholen.

▼

▼

▼



RADEMACHER

20

Wochenprogramm/Zusätzliche Wochenschaltzeiten

Anzeige:Zusätzliche, gemeinsame
Wochenschaltzeiten einstellen
Im Wochenprogramm können Sie, wenn
gewünscht, zwei Schaltzeiten einstellen, die
an allen Tagen zusätzlich zu den individu-
ellen Tages-Schaltzeiten gelten.

Zum Beispiel: Abschattung zur Mittagszeit
oder ein zusätzlicher Befehl zum Schlie-
ßen des Rolladens in den Abendstunden.

Zwei zusätzliche Wochenschaltzeiten  einstellen

1x Eingabemodus aktivieren
Haben Sie die Einstellungen für den letzten
Wochentag vorgenommen, erscheint nach
erneutem Drücken der Wochentaste folgen-
de Anzeige.

▼

▼

Eingabemodus des Wochenpro-
gramms verlassen
Das Wochenprogramm ist jetzt aktiv.

➜

Einstellung der zusätzlichen Öffnungs-
und Schließzeit wie zuvor beschrieben
durchführen

▼ siehe Seite 18/19

HINWEIS

Erfolgt keine Eingabe, bleiben
die beiden zusätzlichen Wochen-
schaltzeiten inaktiv (s. Seite 12).

Der aktuelle Wochentag und
die aktuelle Uhrzeit werden
jetzt angezeigt.

1x

MO  DI  MI  DO  FR  SA  SO

8 0 : 0 0
st AUTO

MO  DI  MI  DO  FR  SA  SO

2 2 : 1 7
st AUTO            MANU

71

71
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Wochenprogramm/Wechsel zum Standardprogramm

Kontrolle bzw. verändern der
Tagesschaltzeiten
Ist das Wochenprogramm aktiv, können
Sie durch Tippen der (▲) AUF- oder der
(▼) AB-Taste die Schaltzeiten des aktuel-
len Wochentages kontrollieren und gege-
benenfalls ändern.

Wechsel zwischen Wochen- und
Standardprogramm
Nach Verlassen des Eingabemodus ist das
Wochenprogramm aktiv. Danach können Sie
beliebig zwischen Wochenprogramm und
Standardprogramm wechseln.

HINWEIS

Beachten Sie die Anzeige. Das Wochen-
programm ist aktiv, wenn der eingestellte
Wochentag in der Anzeige erscheint.

Anzeige:▼ Kontrolle der Tagesschaltzeiten (z. B. Öffnungszeit)

Aktuelle Offnungszeit aufrufen
(z. B. für Montag)

➜

➜

▼ Wechsel ins Standardprogramm
und umgekehrt
Nach jedem Drücken der Wochentaste
wechselt die Betriebsart.

2 s

▼ Aktuelle Tagesschaltzeit verändern
Beachten Sie dazu die Angaben auf der
Seite 16 zum Zeitvor/-rücklauf.

Ohne Eingabe erscheint nach
kurzer Zeit wieder die aktuelle
Uhrzeit.

Das Standardprogramm ist aktiv.

MO  DI  MI  DO  FR  SA  SO

2 2 : 1 7
st AUTO            MANU

MO

7 : 3 0
st AUTO

1x▲

71
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Alle Einstellungen löschen (Software-Reset)

Alle Einstellungen löschen (Software-Reset)

+

▼

s SETt+

i
Anzeige:

Anzeige nach einem Software-
Reset bzw. nach 8 Std. Stromaus-
fall. Die Zeit muß neu eingestellt
werden (s. S. 29, Gangreserve).

Software-Reset
Möchten Sie Ihre Einstellungen löschen,
müssen Sie einen Software-Reset durchfüh-
ren.

Danach sind alle Einstellungen gelöscht:
w Endanschläge
w Aktuelle Uhrzeit
w Aktueller Tag
w Individuelle Schaltzeiten im:

- Standardprogramm
- Wochenprogramm

HINWEIS

Nach einem Software-Reset gelten die ab
Werk eingestellten Zeiten.

1x Die Anzeige startet wieder
bei 12:00 Uhr. Erst dann kann
die Automatik reagieren.

Aktuelle Uhrzeit neu einstellen▼

▼ Tasten loslassen, wenn...
... die Anzeige erlischt

Nach ca. 8 Sekunden ist der Software Reset ausgeführt und die
Anzeige erlischt.

▼

Tasten drücken und halten
i
MO  DI  MI  DO  FR  SA  SO

8 8 : 8 8

s

st AUTO            MANU

st AUTO

� : �  �

I 2 :0 0
st AUTO

+s t+ SET

Alle Einstellungen ab
Seite 13 wiederholen

▼
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Den Rollotron ausbauen

Müssen Sie den Rollotron wegen Um-
zug oder Renovierung ausbauen, so
gehen Sie wie folgt vor:

Den Rolladen vollständig schließen

Endanschläge löschen (ca. 8 s drücken)

drücken und halten

Das Gurtband mit der Hand über die
Umlenkrolle soweit wie möglich vor-
ne aus dem Rollotron ziehen

Den Blendenstopfen entfernen

Befestigungsschrauben lösen und den
Rollotron aus dem Gurtkasten ziehen

Die Gurtbandabdeckung entfernen

Kontrollieren Sie die Position des
Befestigungshakens
Fahren Sie, wenn nötig, den Haken
in die richtige Position um das Gurt-
band abzunehmen.

Es besteht Verletzungsgefahr
durch das Wickelrad.

Fassen Sie nicht bei bei laufen-
dem Motor in die Montage-
öffnung. Ziehen Sie immer den
Netzstecker, bevor Sie in die
Montageöffnung fassen.

Das Gurtband vom Befestigungshaken
lösen und vorne aus dem Rollotron voll-
ständig herausziehen

Strom abschalten und die Netzver-
bindung lösen

Es besteht Lebensgefahr
durch Stromschlag. Prüfen
Sie, ob die Zuleitung span-
nungslos ist, bevor Sie den
Rollotron abklemmen.

▼

▼

▼

▼

▼

▼

▼

▼

▼

▼

▼

+s SETt+

s
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Den Rollotron ausbauen/Gurtband entfernen bei Totalausfall

HINWEIS

Bei einem Totalausfall des Rollotron,
wenn der Motor nicht mehr läuft, kön-
nen Sie mit Hilfe der beiliegenden
Entriegelungsklammer das Gurtband
vollständig aus dem Rollotron ziehen,
ohne es zerschneiden zu müssen.

Ziehen Sie den Netzstecker oder schal-
ten Sie die Stromzufuhr ab und sichern
Sie diese gegen Wiedereinschalten.

Entfernen Sie den Blendenstofpen und
die obere Abdeckung.

Lösen Sie die Befestigungsschrauben
und ziehen Sie den Rollotron aus dem
Gurtkasten heraus.

Ziehen Sie die Entriegelungsklammer
aus der Halterung (s. Abbildung).

Stecken Sie die Entriegelungsklammer
mit leichtem Druck in das Getriebe (s.
Abbildung) und halten Sie die Klam-
mer gedrückt.

Ziehen Sie anschließend, bei gedrück-
ter Klammer, das Gurtband mit der
Hand vorne aus dem Gerät heraus und
lösen Sie es, wenn nötig vom Befes-
tigungshaken (s. Seite 9).

Stecken Sie anschließend die Klammer
wieder in das Aufbewahrungsfach.

Lösen Sie die Netzverbindung an der
K lemmle is te und z iehen S ie den
Rollotron vollständig aus dem Gurt-
kasten.

HINWEIS

Lassen Sie das Gerät nach einem Total-
ausfall von einem Fachhändler überprü-
fen.

▼

▼

▼

▼

▼

▼

▼

▼

Entriegelung
Getriebe

Aufbewahrungsfach
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Nützliche Hinweise/Was tun, wenn... ?

Pflege

Sie können den Rollotron mit einem
angefeuchteten Tuch reinigen.

WICHTIG

Verwenden Sie bitte keine aggressiven
oder scheuernden Spülmittel.

Kontrollieren Sie bitte regelmäßig Ihren
Rollotron und alle Komponenten auf
Beschädigung:

t Die Umlenkrolle am Rolladenkasten
muß leichtgänging sein.

t Das Gurtband darf nicht
ausfransen.

Tauschen Sie beschädigte Teile aus.

...der Rolladen an den eingestellten
Endanschlägen nicht stehenbleibt?
Mögliche Das Gurtband hat sich ge-
Ursache: dehnt und die Endanschläge

haben sich dadurch verändert.

Lösung: Sie müssen die Endan-
schläge neu einstellen
(s. Seite 13).

...der Rolladen nach der Montage
nicht ganz hochläuft.

Mögliche Die Einstellung des oberen
Ursache: Endanschlages stimmt nicht.

Lösung: Wiederholen Sie die Ein-
stellung des oberen Endan-
schlages (s. Seite 13).

...die Anzeige blinkt?

Mögliche Netzausfall
Ursache:

Lösung: Beheben Sie die Ursache für
den Netzausfall und Überprüfen
Sie dann die Anzeige.

a) Erscheint dann die aktuelle Uhr
zeit, ist Ihr Rollotron weiterhin
aktiv.

b) Erscheint die Resetanzeige
(s. Seite 22), war der Netz-
ausfall länger als 8 Stunden.
Alle Daten, inkl. der Endan-
schläge, sind gelöscht.
Wiederholen Sie alle
Einstellungen ab Seite 12.

?
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Was tun, wenn... ?

...beim Herabfahren der Rolladen
hängenbleibt?

Mögliche Es liegt eine Störung im
Ursachen:Rolladenkasten vor:

t Lamellen haben sich verschoben.

t Der Rolladen schleift im Rol-
ladenkasten am Fensterrahmen,
durch fehlende Andruckrollen.

t Dämmaterial hat sich gelöst
und verkeilt den Rolladen.

t Der Rolladen ist zu leicht.

Lösung: Öffnen Sie den Rolladenkasten
und beseitigen Sie den Fehler.

t Schmieren Sie schwergängige
Stellen, wenn nötig, mit Gleit-
wachs ein.

t Ist der Rolladen zu leicht, so
beschweren Sie Ihn. Schieben
Sie dazu z.B. ein passendes
Flacheisen in die unters te
Lammelle.

Machen Sie die Zuleitung
spannungslos, bevor Sie
Reparaturarbeiten durch-
führen.

...der Rollotron manuell oder automatisch
nicht mehr ordnungsgemäß reagiert?

Lösung: Führen Sie einen Software-Reset
gemäß Seite 22 durch. Wieder-
holen Sie anschließend Ihre Ein-
stellungen (s. Seite 12).
Testen Sie ggf. den Rollotron mit
den Werkseinstellungen.

...trotz eingestellter Schaltzeiten keine auto-
matischen Befehle ausgeführt werden?
Mögliche Ihr Rollotron befindet sich
Ursache: eventuell im manuellen

Betrieb (MANU).

Lösung: Schalten Sie den Rollotron
in den Automatikbetrieb
(AUTO).

...die eingestellten Schaltzeiten nicht
genau eingehalten werden?

Mögliche Ihr Rollotron befindet sich
Ursache: eventuell im Zufallsbetrieb

(ZUFALL).

Lösung: Schalten Sie den Rollotron
in den Automatikbetrieb
(AUTO).

?
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?
...der Rolladen morgens zur eingestellten
Zeit nicht hochfährt?

Mögliche Die Elektronik hat den An-
Ursachen: trieb während des Setzvor-

gangs für den unteren Endan-
schlag nach kurzer Zeit abge-
schaltet, da sich die Umlenk-
rolle nicht mehr bewegt hat. Dies
ist dann der Fall, wenn:

t beim Einstellen des unteren End-
anschlags die Setztaste zu lan-
ge gedrückt wird. Die Lamellen
des Rolladens sind geschlossen,
aber das Gurtband wickelt sich
weiter ab und liegt nicht mehr
straff auf der Umlenkrolle.

t das Gurtband sich gedehnt
hat und der untere Endanschlag
dadurch verändert  wurde.
Auch in diesem Fall liegt das
Gurtband nicht mehr straff auf
der Umlenkrolle.

Lösung: Das Gurtband darf zu keinem
Zeitpunkt schlaff werden.

t Stellen Sie den unteren End-
anschlag neu ein.

Achten Sie darauf, daß das
Gurtband straff über die Um-
lenkrolle läuft und diese sich
beim Tieflauf gleichmäßig mit
dreht, solange Sie die Setztaste
gedrückt halten.

Was tun, wenn... ?
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i Technische Daten

Art.-Nr.: 9605/9645

Versorgungsspannung: 230 V/50 Hz

Nennleistung: ca. 100 W

Normalleistung: ca. 2 W (Standby)

Nenndrehmoment: ca. 14 Nm

Nenndrehzahl: ca. 24 U/min.

Kurzzeitbetrieb: 10 Minuten (*)

Nachlaufweg: < 0,4 U

Schutzklasse: I I
(Nur für trockene Räume)

Anzahl der
Schaltzeiten: max. 16

Gangreserve: 8 Stunden

Zufallsgenerator: (+) 0 - 30 Min.

Gehäusematerial: Recyclingfähiger
Kunststoff

HINWEIS

Je nach Ausstattung des Behangsystems
l iegt der Anwendungsbereich für ein
Rolladengewicht von:

4,5 kg/m2 (Kunststoffrolläden), bei max.
10 m2 Rolladenfläche.
10 kg/m2 (Alu-/Holzrolläden), bei max.
6 m2 Rolladenfläche.

Alle Werte beziehen sich auf einen leicht-
gängigen Rolladen.

Maße in mm
HINWEIS

(* )  Der  Ro l lo t ron ve r füg t  über  e ine
Thermoabschaltung, die bei normaler
Last nach 10 Min. Dauerbetr ieb an-
spricht. Cirka 20 Min. nach Thermo-
abschaltung ist der Rollotron wieder be-
triebsbereit.
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i Technische Daten

Datenerhalt

Bei kurzzeitigem Netzausfall bleiben die vom
Benutzer programmierten Zeiten und die ak-
tuellen Daten (Uhrzeit/Wochentag) erhalten.

Die Anzeige blinkt in diesem Fall und wird
nach einiger Zeit langsam dunkler.

Gangreserve

Der Rollotron Comfort hat eine Gangreserve
von mindestens 8 Stunden.

Bei Netzausfall länger als 8 Stunden ge-
hen alle Daten, auch die eingestellten
Endanschläge, verloren und müssen neu
eingegeben werden.  In diesem Fall er-
scheint die gleiche Anzeige wie nach ei-
nem Software-Reset.
Alle Einstellungen müssen wiederholt wer-
den (s. Seite 12).

Werkseinstellungen

Uhrzeit 12:00 Uhr

Schaltzeiten Standardprogramm

AUF 07:00 Uhr
AB 20:00 Uhr

Tagesschaltzeiten Wochenprogramm

AUF 07:00 Uhr
AB 20:00 Uhr

Gemeinsame Wochenschaltzeit

AUF 0:00 (deaktiviert)
AB 0:00 (deaktiviert)



RADEMACHER

30

i Zubehör

Sonnen-/Dämmerungsmodul
Sie können den Rollotron zusätzlich mit einem
Sonnen-Dämmerungsmodul ausrüsten. Dieses
Modul enthält einen Lichtsensor, zur helligkeits-
abhängigen Steuerung Ihres Rollotron.
Ein SD-Modul mit Infrarot-Empfänger kann zu-
sätzlich über eine Fernsteuerung betrieben
werden.

Art.-Nr. 9450/9460 (mit IR-Empfänger)

Infrarot-Fernsteuerung
Mit diesem IR-Handsender können Sie
Ihren Rollotron fernsteuern.

Vorraussetzung:

SD-Modul Art.-Nr. 9460 ist vorhanden.

Art.-Nr. 9490

line Sonnenmodul
Mit Hilfe des line Sonnenmoduls wird Ihr
Rollotron netzwerkfähig. Er kann damit über
das Stromnetz Steuerbefehle von anderen
line Komponenten (z. B. l ine Zentral-
steuerung) empfangen.
Die Sonnenautomatik ermöglicht die hellig-
keitsabhängige Steuerung Ihres Rollotron.

Art.-Nr. 2960
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Standardprogramm

Allgemeine Öffnungszeit (AUF): .............................................. Uhr

Allgemeine Schließzeit (AB): .................................................... Uhr

Wochenprogramm

Öffnungszeit (s) Schließzeit (t)

Montag: Uhr Uhr

Dienstag: Uhr Uhr

Mittwoch: Uhr Uhr

Donnerstag: Uhr Uhr

Freitag: Uhr Uhr

Samstag: Uhr Uhr

Sonntag: Uhr Uhr

Zusätzlich:

Gemeinsame Öffnungszeitzeit (AUF): ....................................... Uhr

Gemeinsame Schließzeit (AB): ................................................. Uhr

i Hier können Sie Ihre Einstellungen notieren
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i
Rademacher Geräte-Elektronik GmbH & Co. KG gewährt unter folgenden Bedingungen die Garantieverpflichtung für Geräte, die im Fachhandel
bezogen wurden und der Einbauanleitung entsprechend montiert wurden.

Die Garantiezeit beträgt 1 Jahr, beginnend mit der Auslieferung an den Erstabnehmer. Von der Garantie abgedeckt sind alle Konstruktionsfehler,
Materialfehler und Fabrikationsfehler.

Außer Garantie stehen Fehler und Mängel die zurückzuführen sind auf:

1. Fehlerhaften Einbau oder Installation.
2. Nichtbeachtung der Einbau- und Bedienungsanleitung.
3. Unsachgemäße Bedienung oder Beanspruchung.
4. Äußere Einwirkungen, z.B. Transportschäden, Beschädigungen durch Stoß oder Schlag, Schäden durch Witterungseinflüsse.
5. Reparaturen und Abänderungen, die von dritter, nicht autorisierter Seite vorgenommen wurden.
6. Verwendung ungeeigneter Zubehörteile.

Gewährleistungsansprüche können nur geltend gemacht werden, wenn die Mängelrüge innerhalb von 14 Tagen nach Auslieferung des Gerätes,
bei versteckten Mängeln innerhalb von 14 Tagen nach Entdeckung des Mangels, schriftlich bei uns eingeht. Innerhalb der Garantiezeit auftretende
Mängel beseitigt Rademacher Geräte-Elektronik GmbH & Co. KG kostenlos, entweder durch Instandsetzung oder Ersatz der betreffenden Teile.
Ausgewechselte Teile werden Eigentum der Fa. Rademacher Geräte-Elektronik GmbH & Co. KG. Durch Ersatzlieferung aus Garantiegründen tritt
keine Verlängerung der ursprünglichen Garantiezeit ein.

Garantiebedingungen




